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Ergänzung der neuen Regierung
Oas Programm Deutſchlanös ſtimmt ohne Einſchränkung mit dem Wilſons überein Kämpfe zwiſchen Argonnen u Maas

WVTB BGerlin 7 Oktober Drahtnachricht Wie die Germania erfährt iſt Abg Trimborn zum
Staatsſekretär des Jnnern auserſehen Als vertreter der Nationalliberalen werde der vizepräſiöent des
preußiſchen Staatsminiſteriums Dr Frieöberg in den engeren dem Kanzler beigegebenen Kabinettsrat treten
Dieſer ſetzt ſich demnach aus den Staatsſekretären von Payer Gröber Erzberger Scheiöemann und
Dr Krieöberg zuſammen

Armeebefehl an die deutſche Balkanarmee
der tapfere Widerſtand der deutſchen Truppen Deutſche Disziplin war nicht zu erſchüttern

WTB Brlin 7 Okt
Seit Wochen ſtehen die deutſchen Trupp

Drahtnachricht Tagesbefehl der Heeresgruppe Scholtz
der Heeresgruppe in ſchwerſten Kämpfen Jn

kleinen Gruppen weiträumig auf die bulgariſ en Streitkräfte verteilt oft ganz auf ſich ſelbſt geſtellt
haben ſie bei Beginn des feindlichen Angriffs in gufopferungsvollſter Weiſe verſucht die waänkende
Front des einſtmals tapfer kämpfenden Bund
Siege zu erhalten

Geiſt verſagt

Feinde den leichten Erfolg verwehrt

noſſen zu ſtützen und ihm die Früchte gemeinſamer
Der Verbindungen und des rachſchuks beraubt haben auch die deutſchen Truppen

ſchließlich der erdrückenden Uebermacht weichen müſſen
Jn zähem Widerſtande hinter Abſchnitten und auf Höhen ſich feſtklammernd haben ſie dem

Oft ohne alle Nachrichten in Unkenntnis der Lage in

Nie aber hat ihr ſoldatiſcher

ſchwierigſtem unwegſamen Gelände haben Führer und Truppen gezeigt daß deutſche Truppen auch in der
verzweifeltſten Lage nicht mutlos werden daß das Vertrauen zwiſchen Führer und Truppen nicht
zu untergraben deutſche Diſziplin nicht zu erſchüttern iſt

Warnend ſtand jedem der Zuſammenkruch eines ein tenferen Armee vor Anoe
in dieſen letzten Wochen gekämpft und geblutet gehungert und gedurſtet ung y in uner
ſchütterlicher Treue ihre Pflicht getan haben ſpreche ich meinen wärmſten Dank und meine
vollſte Anerkennung aus Mein Dank und meine Anerkennung gilt beſonders auch den bewährten deutſchen
Führern und Stäben Oft auf verlorenem Poſten haben ſie unter vollem Einſatz ihrer Kraft und ihrer
Perſon ihr Beſtes hergegeben Sie haben Has Verdienſt mit ihren tapferen deutſchen Truppen den
völligen Zuſammenbruch der bulgariſchen Armee ſo lange als möglich hinausge
ſchoben und damit Zeit für weitere Maßnahmen gewonnen zu haben

Ehre dem Andenken unſerer gefallenen Kameraden Jhre Gräber auf mazedoniſcher Erde werden
für immer ein Denkmal deutſchen Heldentums und deutſcher Soldatentugend bleiben Und
nun friſch auf zu neuen Kämpfe n voll Mut und Vertrauen

Der Oberbefehlshaber v Scholtz General der Artillerie

ehe e eDeutſcher Abenöbericht
WTB BVerlin 7 Oktober abends Amtklich

Oertliche Kämpfe nördlich der Scarpe nördlich von
St Quentin und zwiſchen Argonnen und Maas
haben ſich in den Abendſtunden feindliche Angriffe entwickelt

Jn der Champagne ruhiger Tag

Wiener Bericht
WTB Wien 7 Oktober Amtlich wird verlautbart

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Unverändert

Balkankriegsſchauplatz
Jn Albanien neuerliche Nachhutkämpfe am

Skumbi Jm ſüdlichen Grenzgebiet Alt Serbiens keine
größeren Kampſhandlungen

Der Chef des Generalſtabes

Ohne Kusnahme und Einſchränkung
Die Annahme des Wilſonſchen Programms
WTB Berlin 7 Okt Drahtnachricht Die Nordd

Allg Ztg ſchreibt Die Köln Ztg glaubt zwiſchen dem
Programm der Mehrheitsparteien und dem Programm des

Präſidenten Wilſon gewiſſe Unterſchiede zu er
kennen Demgegenüber kann nicht beſtimmt genug betont
werden daß die deutſche Regierung und die Mehrheit des
Reichstags das geſamte Wilſonſche Programm ohne
Ausnahme und Einſchränkung als Grundlage
für den Frieden angenommen haben

Deutſche Vorarbeiten für einen Völkerbund

Einberufung einer Kommiſſion
WTB Verlin 7 Oktober Drahtnachricht Wie wir

hören ſind die mit der Gründung eines Völkerbundes zu
ſammenhängenden Fragen ſeit längerer Zeit vom Aus
wärtigen Amte unter Zuziehung von Parlamentariern und
Völkerrechtslehrern eingehend erörtert worden Dieſe Er

örterungen haben bereits zur Aufſtellung von formulierten
Vorſchlägen geführt die im weſentlichen die in dem bekannten
Programm der Mehrheitsparteien als Grundlage des Völker
bundes aufgeführten Punkte betreffen Zwecks Beratung
dieſer Vorſchläge und Herſtellung eines endgültigen deutſchen
Entwurfs wird vom Staatsſekretär des Auswärtigen Amts
eine Kommiſſion berufen werden der neben den Vertretern
der beteiligten Reſſorts Parlamentarier und Völkerrechts
lehrer und außerdem Vertreter ſonſt beteiligter Kreiſe an
gehören ſollen

Geſpannte Beziehungen zwiſchen
Bulgarien und der Türkei

Konſtantinopel 7 Okt Privattelegramm Der bul
gariſche Geſandte kehrte heute ſehr früh von ſeinem Land
ſitz nach der Botſchaft in Pera zurück und gab ein ſehr reich

haltiges Telegramm auf Der Tanin erklän
ziemlich ſcharf die Regierung habe für alle auch die unheil
vollſten und weiteſten Möglichkeiten die nötigen Maß
nahmen Bulgarien gegenüber getroffen

England für Wilſons 14 Leitſätze

Baſel 7 Okt Eigene Drahtnachricht Dem Leit
artikel der Times iſt das Zugeſtändnis zu entnehmen daß
die engliſche Antwortnote an OeſterreichUngarn die An
nahme der 14 Leitſätze Wilſons als Vorausſetzung zu Frie
densbeſprechungen vorgeſchlagen hat

Friedenshoffnungen in Jtalien
Ende des Krieges in abſehbarer Zeit
Zürich 7 Okt Eigene Drahtnachricht Der Secolo

meldet aus Rom Nach perſönlichen Erklärungen Orlandos
zu den Abgeordneten im Anſchluß an ſeine große Kammer
rede ſind berechtig e Hoffnungen vorhanden in der
Kammerſitzung des 10 Oltober der Miniſterpräſident dem
Hauſe konkrete Tatſachen bekanntgeben wird die ein Ende

des Krieges in e re eit erwarten eDer Corriere della Sera ſchreibt Beſtimmte Sätze der Or
landv Rede bereiten Jtalien auf die Liquidation des Krie
ges vor

un

ſtandes vor

Die erſte Antwort
Jm Grunde genommen liegt noch keine Antwort anf

das von Deutſchland Oeſterreich Ungarn und der Türkei an
Wilſon gerichtete Erſuchen um Vermittelung für Friedens
verhandlungen und Abſchluß eines ſofortigen Waffenſtill

Denn dieſes Erſuchen war nur an Wilſon ge
richtet nicht an Clemenceau Orlando oder Lloyd George
Solange keine Aeußerung von Waſhington vorliegt und das
iſt bis zur Stunde nicht der Fall kann auch nicht von einer
Beantwortung des erſten Aktes aus der Tätigkeit des Prinzen
Max von Baden als Reichskanzler geſprochen werden

Die politiſche Situation bei der Entente wird aber blitz
artig beleuchtet durch eine Note die der fränzöſiſche Miniſter
präſident Clemenceau durch die Agence Havas verbreiten
läßt Wir laſſen die Note über die wir ſchon kurz in unſerer
geſtrigen Nachmittagsausgabe berichteten hier noch einmal

ihrem Wortlaute nach folgen Sie lautet

D 7 anWaffenſtilſand abzuſchlieben und ſogle ch Frieden Zerhand tungen

zu beginnen wie es Wilſon von Oeſterreich Ungarn vorgeſchlagen
wurde das ein getreuer Agent für das zwiſchen den Zentral
mächten gemachte Manöver iſt bildet den vorwiegenderen Teil
in dem ganzen vorgeſehenen Friedensoffenſivplan Obwohl die
franzöſiſche Regierung noch nicht offiziell davon in Kennt
nis geſetzt wurde kann man leicht vorausſehen wie ſie dieſen
Schritt aufnehmen wird Unter den gegenwärtigen Umſtänden
kann die Antwort nur die Ablehnung ſein Um dieſe
Haltung zu erklären genügt es die Gründe zu vrüfen
die dieſen Schritt in Deutſchland diktiert haben
Jn erſter Linie iſt es das Schwächer werden ſeiner beiden
Bundesgenoſſen die ihm treu blieben Jn zweiter Linie iſt es
die Ueberraſchung über den Zuſammenbrach Bulsariens
wodurch ſein Traum Beherrſcher im Orient durch ptrenre7
zunichte wird Setzen wir noch in Rechnung daß die Türke
nicht mehr mitſpielt und OeſterreichUngarn dadurch von ſchweren
Konflikten bedrängt iſt Auch in Deutſchland wütet eine
innere Kriſe Die Demiſſion Hertlings iſt dasletzte Syumptom Sein Nachfolger beginnt im Parlament mit
der Verkündung des Friedensangebotes der Zentralmächte Das
iſt ein ziemlich deutliches Zeichen einer Aenderung
des Zieles Wahrheit iſt daß die Lenker des Reiches glauben
daß der Sieg ihnen endgültig entgangen iſt Sie
ſehen ihre Armeen täglich unter dem Drucke der Streitkräfte der
Entente weichen Weitere Rückzüge werden wahrſcheinlich bald
auf der ganzen Front notwendig ſein Sie wollen dem Lande
um jeden Preis die Jnvaſion erſparen da ſie Re
preſſaſien befürchten für alle Greuel die ſie in dem beſetzten
Frankreich begangen haben Sie halten insbeſondere darauf daß
die Dynaſtie der Hohenzollern regierung und die
Armee ungeſchwächt aus dem Abenteuer hervorgehe Nachdem
Deutſchland während 50 Monaten die Geſetze des Krieges und der
Menſchlichkeit verletzt hat verlangt es jetzt da es endlich die
Stunde der Schwäche herankommen fühlt von den Alliierten daß
ſie die Waffen niederlegen Das iſt ein klares Einge
ſtändnis ſeiner Niederlage Zu dieſem Ende ſcheuen
ſich die Feinde nicht die Aegide unter den edlen Namen
Wilſons zu ſtellen indem ſie ſich berechtigt erklären die Dis
kuſſion auf der ſo formulierten Grundlage aufzunehmen Aber
Wilſon habe im voraus auf dieheuchleriſche An
regung geantwortet als er am 27 September 1918 im
Einvernehmen mit den Alliierten proklamierte daß der Friede
nicht durch Falſchheit oder einen Komnpromiß er
zielt werden könne daß nur der Sieg der Alliierten über
Deutſchland die Natienen dem Frieden näherbringe welcher
Sicherheit für alle Völker bedeutet und in Zukunft die Wieder
holung eines ſo unbarmherzigen Ringens verhindert Die einzige
Antwort welche das Angebot verdient iſt die unſerer Vorfahren
im Konvent Man verhandle nicht mit dem Feinde
ſolangeeraufdem Bodendes Vaterlandes ſteht

Die Leitung der Entente liegt heute zweifellos in den
Händen Wilſons denn das amerikaniſche Maſſengufgebot
war es das in den letzten Wochen die Wagſchale zugunſten
des Vielverbandes ſinken ließ Das läßt man an der Seine
und an der Themſe nicht gern gelten Dort wollen die Re
gierungen zwar ſich durch die Scharen Wilſons heraushauen
la ſſen aber politiſche Entſcheidungen ſollen nach Möglichkeit
doch nicht von Waſhington aus getroffen werden Aus dieſem
Grunde heraus beeilten ſich die franzöſiſchen und britiſchen
Staatsmänner anläßlich der Wiener Note Burians nach
Kräften mit ihrer Antwort um nach außen hin auch den
Schein zu vermeiden als ob vom Weißen Hauſe aus über
Krieg und Frieden allein und in maßgebender Weiſe ent
ſchieden werden könne Das gleiche Spiel ſoll ſich
jetzt anſcheinend wiederholen Obwohl Herr
Clemenceau gar nicht um eine Aeußerung angegangen iſt



läßt er durch ſeine Depeſchen Agentur doch ſchleunigſt der
Welt ſeine Meinung wiſſen Weshalb wohl Nicht allein
ſeine Furcht daß er der Tiger Frankreichs in den Hinter
grund geſchoben werden könnte hat hier mitgewirkt ſondern
anſcheinend mehr noch die Sorge daß Wilſon von der Ver
nichtungstheorie der er in ſeiner Gewaltrede in Baltimore
zum Entzücken der Pariſer und Londoner huldigte abrücken
könnte Jn der voreiligen Antwort Clemenceaus auf eine
an ihn gar nicht gerichtete Anfrage drückt ſich ſo etwas wie
Zweifel daran aus daß für den Geſchmack Wilſons eines
Tages genug Blut vergoſſen ſein könnte ehe die wüſten
Träume des in ſeinen Plänen gar nicht greiſenhaft veran
lagten franzöſiſchen Miniſterpräſidenten Wirklichkeit ge
worden ſind Die Havasnote läßt erkennen wann Cle
menceau erſt den geeigneten Moment für Waffenſtillſtands
and Friedensverhandlungen gekommen ſieht Erſt ſollen
Kämpfe auf deutſchem Boden zum Austrage gekommen ſein
die Trikolore ſoll erſt über die deutſchen Städte wehen Bevor
das nicht der Fall iſt und bevor nicht noch andere Wünſche
die gleichfalls unſchwer aus der Note der Agence Havas
herauszuleſen erfüllt ſind iſt auch der Rachedurſt des fran
zöſiſchen Regierungslenkers nicht befriedigt Deshalb die
Umſchmeichelung Wilſons der im Fahrwaſſer der Pariſer
Machtpolitiker gehalten werden ſoll Ob ſich Wilſon bei dem
Leſen der Worte von dem edlen Namen Wilſons nicht
ſagen wird Man merkt die Abſicht und wird verſtimmt
Der Präſident Nordamerikas wird jetzt den Beweis erbringen
können daß er der wirkliche Führer der Entente iſt

O H

Eine zweite Antwort
Deutſchland ſoll bereuen Gegen Ackerbau

und Jnduftrie
WVTIB London 7 Oktober Reuter Der Unterſtaats

ſekretär für Arbeiten im Jnnenamte Brach ſprach geſtern
nachmittag in London und ſagte Deutſchland ſpreche vom
Frieden es ſpreche aber nicht von einem ſolchen Frieden wie
man ihn in der gegenwärtigen Stunde erwarten könne
Deutſchland hat das Land von dem es zurückgeſchlagen wurde
bis zum letzten Stein zerſtört Das ſieht nicht ſo aus als
ob Deutſchland bereute Wäre es gerecht wenn Deutſchland
nachdem es durch ſeine UBoote und Minen unſere wehrloſen
Schiffe verſenkte am Ende des Krieges die größte Handels
macht wäre Wäre es gerecht wenn ſein induſtrielles Leben
un beeinträchtigt bliebe nachdem es das Jnduſtrie
leben Frankreichs und Belgiens zerſtört hat Wäre es ge
recht daß Deutſchlands Ackerbau unangetaſtet bleibt nach
dem es ſo grauſam den Ackerbau in Frankreich und Belgien
verwüſtet hat Jhr dürft euch nicht durch Deutſchlands
Friedensvorſchlag irreführen laſſen Deutſchland wünſcht die
Alliierten voneinander zu trennen Es muß wirklich bereuen
venn Sie ſich auf eine Konferenz mit ihm einlaſſen können

London wartet ab
WTB London 7 Okt Das Reuterſche Bureau wurde

tern am ſpäten Abend amtli tändigt ie königendenrung die jetzt wie man unterwegs ſeien nicht ein
getroffen ſeien keine amtliche Kenntnis von ihnen beſitze
Unter dieſen Umſtänden habe es keinen Zweck daß die königliche Regierung ein Kommentar dazu gebe Eine amüche

Meinungsäußerung müſſe notwendigerweiſe verſchoben wer
den bis der Charakter der Vorſchläge amtlich bekannt ſei

m

Lord Robert Cecil über den Völkerbund
WTB Bern 7 Oktober Lord Robert Cecil ſprach ſich

dem Londoner Korreſpondenten der Neuen Zürcher Ztg
gegenüber am 2 Oktober in London ſehr über
den Gedanken des Völkerbundes aus der nach Cecils Anſicht
g2 Fortſchritte macht Der deutlichſte Beweis für den

ortſchritt des Gedankens des Völkerbundes liege
wohl in der Tatſache daß die große Mehrheit des deutſchen
Volkes jede Möglichkeit dem Kriege ein Ende zu machen
und künftigen Kriegen vorzubeugen begrüße Weniger leicht

n kk

ſei es die Frage zu entſcheiden in wie weitem Maße die
deutſchen Staatsmänner und Politiker mit dem Gedanken
der Begründung des Völkerbundes aufrichtig ſympathiſieren
Wahrſcheinlich würde eine einzige Erklärung aus dem Munde
eines leitenden deutſchen Staatsmannes genügen die Welt
dem erſtrebten Ziele näher zu bringen Dieſer müßte die
bündige Verſicherung abgeben daß Belgien geräumt und in
ſeiner unbeſchränkten Unabhängigkeit wiederhergeſtellt ſowie
auch die übrigen Fragen ohne Annexion und ohne Ent

reren ſchuldiger Rückſicht auf das Selbſtbeſtimmungs
recht der Völker bei Friedensſchluß geregelt werden Endlich

gegen eine Wiederkehr des Krieges durch Abrüſtung
edsgerichte und Begründung eines Völkerbundes Schutz

wehren geſchaffen werden müſſen Trotz des bemerkenswerten
Umſchwungs in den Anſchauungen der ſich in Deutſchland
vollzieht hat indeſſen noch kein deutſcher Staatsmann ſich
zu dem neuen Weltideale bekannt Aus dieſem Grunde iſt
es ſchwer für uns und ebenſo für die RNeutralen über dieAufrichtigkeit der Vorſchläge ſich Klarheit zu verſchaffen umeine Erörterung über die leitenden Grundſätze zu beginnen

Es wird ſchwer ſein an die Aufrichtigkeit der deutſchen Er
klärung über den Völkerbund oder irgendeine andere Maß
nahme zu glauben die geeignet erſcheinen könnte einen
dauernden Frieden zu ſichern Es iſt erfreulich wenn das
deutſche Volk oder ein Teil desſelben einzuſehen beginnt daß
der Militarismus ein verfehltes Glaubensbekenntnis war

Weitere franzöſiſche Keußerungen zum deutſchen
Keglierungswechſel

WTB Bern 6 Oktober Die geſamte franzöſiſche Preſſe
beſchäftigt ſich wie geſtern mit der Bildung des Kabinetts
des Prinzen Max Selbſt von liberalen und linksradikalen
Blättern wird immer noch von einem Manöver
geſprochen Die Blätter warnen die öffentliche Meinung
ja nicht an eine wirklich aufrichtige Demokratiſierung Deutſch
lands zu glauben Le Pays hält das Prinzen Kabinett
nicht für eine Kapitulation ſondern für ein Kampf
kabinett deſſen Zweck ſei alle Energie in Deutſchland
dazu zu bringen ſich um den Kaiſer und den preußiſchen
Generalſtab zu ſcharen Die ſozialiſtiſche Preſſe enthält ſich
bisher der Aeußerungen Populaire erklärt lediglich in
einer Preſſeüberſicht als Schlußwort zu zitieren aus zahl
reichen Zeitungen überall findet man das gleiche Stichwort
Es iſt unverſtändlich welches Jntereſſe die Entente und
Frankreich daran haben können die große Bedeutung der
politiſchen Entwickelung Deutſchlands zu verkennen

Kaiſer Wilhelm an Handelsminiſter
Sydow

Verleihung des Schwarzen Adlerordens
Verlin 7 Oktober Nach dem Reichsanzeiger hat

S Majeſtät der Kaiſer und König an den ausſcheidenden
Miniſter für Handel und Gewerbe nachſtehendes Hand
ſchreiben gerichtet

Mein lieber Stagasminiſter Dr Sydow Nachdem
ich Jhnen die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Amte als
Staatsminiſter und Miniſter für Handel und Gewerbe
durch Erlaß Z Tage in Gnaden erteilt habe

von

den treuen Dienſte d
reichen Tätigkeit im Staatsdienſte mir und dem Vater
lande mit aufopferungsvoller Hingebung geleiſtet haben
meinen königlichen Dank auszuſprechen Als Zeichen
meiner Anerkennung und meines Wohlwollens habe ich
J nen den hohen Orden vom Schwarzen Adler verliehen
Jhnen den hohen Orden vom Schwarzen Adler verliehen
Jhr wohlgeneigter König Wilhelm I

Großes Hauptquartier den 7 Oktober 1918

Ein Aufruf des Volksbundes für Freiheit
und Vaterland

Berlin 7 Okt Der Volksbund für Freiheit und Vater
land erſucht uns um Veröffentlichung folgender Erklärung

Der Volksbund für Freiheit und Vaterland wendet ſich
in ernſter Stunde an das deutſche Volk Die deutſche Volks

da
Schi

e in rer langjährigen erfolg

regierung hat in dem vom ganzen deutſchen Volke geteilten
Wunſche nach einem ehrlichen deutſchen Frieden für die ganze
Menſchheit den Präſidenten Wilſon gebeten die Herſtellung
des Friedens in die Hand zu nehmen und den ſofortigen Ab
ſchluß eines allgemeinen Waffenſtillſtands herbeizuführen
Der Erfolg dieſes Schrittes hängt in erſter Linie davon ab
daß ein einheitücher feſter unerſchütterlicher Volkswille

das Vorgehen unſerer verantwortlichen
Staatsmänner ſtützt

Der Volksbund für Freiheit und Vaterland der ſeit ſeiner
Gründung ſtets die Forderungen nach einer volkstümlichen
r äußeren und inneren Politik erhoben hat der
in der Bildung einer auf die große Mehrheit des Reichstags
ſich ſtützenden Volksregierung die in der Rede des Reichs
kanzlers mit Genugtuung ſein eigenes Programm verwirklich
ſicht ſtellt ſich in voller einmütiger Ueberzeugung

auf den Voden der Erklärung
des Kanzlers

Jm Namen aller ſeiner Mitglieder die einen großen Teil
der ſchaffenden Stände des deutſchen Volles umfaſſen
bekennt er ſich zu dem Worte daß Deutſchland feſt entſchloſſen
und einig iſt ſowohl zu einem redlichen Frieden der jede
eigenſüchtige Verletzung fremder Rechte von ſich weiſt als
auch zu einem Endkampfe auf Leben und Tod für den Fall
daß die Feinde uns den Frieden verſagen Sollten wider
Erwarten auch diesmal
die Friedenswünſche des deutſchen Volkes

ſcheitern
ſo wird der Volksbund für Freiheit und Vaterland wie ein
Mann hinter die Volksregierung treten wenn ſie dann das
Werk der nationalen Verteidigung mit der äußerſten Kraft
aufnimmt Nicht Geringeres erwartet der Volksbund von
der Regierung als daß ſie die gewaltigen Kräfte die auch
jetzt noch in unſerem Volke vorhanden ſind reſtlos an die
Verteidigung des Heimatbodens aufbictet Das ganze deutſche
Volk aber Nord und Süd Heer und Heimat deſſen ſind wir
gewiß wird in todesmutiger Entſchloſſenheit auch den letzten
Hauch den letzten Blutstropfen daran fetzen um ſein Leben
als Nation unverſehrt zu behaup en Deutſches Volk gedenke
des Wortes deines Dichters Nichtswürdig iſt die Nation
die nicht ihr alles freudig ſetzt an ihre Ehre

Für den Vorſtand des Volksbundes
der erſte Vorſitzende gez Profeſſor Dr E Franke

Die Fuſtimmung der Oberſten Heeres
leitung

Köln 6 Okt Die Kölniſche Zeitung weiſt darauf hin
daß das vom Prinzen Max vertretene Programm der Mehr
eitsparteien ſich nicht in allen Punkten mit dere e Wilſons deckt und empfiehlt dar

auf vorbereitet zu ſein daß Wilſon wenn er nicht auch dieſes
Angebot wie die Einladung des Grafen Burian in einer
knappen halben Stunde abweiſt ſolche vielleicht auch an
dere Einwände als neue Bedingungen geltend machen
wird Das Blatt fährt dann fort Wie würden wir
uns unter der Vorausſetzung daß unſere neue
demokratiſche Regierung woran ein Zweifel nicht berechtigt

iſt das Streben hat das zu tun was unter ven gegebenen
Verhältniſſen dem Geſamtwohl entſpricht und daß ſie dabei
im Einklang mit der großen Mehrheit desdeutſchen Volkes bleiben will wie würden wir
uns ſolchen Einwänden gegenüber zu verhalten haben

Die Antwort auf dieſe Frage wird auf der Erwägung
der uns noch bleibenden militäriſchen Mög
lichkeiten einerſeits und der militäriſchen Notwendig
keiten andererſeits faſſen müſſen Jn der Rede des Prinzen
Max wird die Oberſte Heeresleitung mit keinem
Wort erwähnt es wird indes verſichert daß dieſe ganze
politiſche Umwälzung ihre Zuſtimmung gefunder
habe und die Anweſenheit des Generalfeldmarſchalls in
Berlin während der kritiſchen Tage auch die wiederholten
Verſicherungen der Leitung der nationalliberalen Partei
ſprechen dafür daß dem ſo iſt Mit uns gibt es wohl kaum
einen Deutſchen der ſich ſchon ſo weit von dem alten losgelöſt
hätte daß ihm nicht die unbedingte Einigkeit zwiſchen poli
tiſcher und militäriſcher Leitung als das unumgängliche Er

Das Glück der andern
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Man hette eine Weile auf Evelyn gewartet und da ſie
nicht erſchien einen Diener geſandt um nach ihr zu ſehen der
aber unverrichteter Dinge zurückkam

Das gnädige Fräulein ſei nirgends zu finden
Und da die Dämmerung raſch zunahm und des Pfarrers

Pferd ungeduldig wurde waren die Gäſte endlich fortge
fuhren annehmend daß irgendein zufälliger Umſtand Fräu
ſein Loſenſtein verhindert habe rechtzeitig zurückzukehren

Das nahm auch die Gräfin an
Du ſiehſt dich wohl ein wenig um nach deinem Bräut

chen lieber Magnus wandte ſie ſich an den Sohn gewi
hat Friedrich nicht ordentlich geſucht Vielleicht iſt ſie na
dem Glashaus hinüber wo Haßler die langſtieligen neuen
Roſen zieht

Magnus nickte ſtumm und wandte ſich nach den Glas
däuſern die ſich an die Gärtnereien anſchloſſen

Jn Modeſta aber war eine merkwürdige Unruhe Sie
hatte doch Evelyn noch vor kurzem an den Roſenbäumchen im
Raſenparterre ſtehen ſehen

Sie eilte dorthin Da lag im Raſen die Gartenſchere
und etwa ein Dutzend friſch abgeſchnittener Roſen verſtreut
Was ſollte dies heißen Jhre Unruhe wuchs Vielleicht war
Evelyn plötzlich unwohl geworden und ſie weilte in ihrem
Zimmer

Aber dort war nur Johanna die Jungfer die eben alles
für die Nacht zurecht machte

Modeſta fragte ob ſie die Schweſter nicht habe
Nein gnädiges Fräulein Jch dachte ſie ſei ſchon wieder

bei den anderen Herrſchaften nachdem ſie mit Fräulein
Webſter geſprochen

Modeſta fühlte einen Stich in der Bru
Fräulein Webſter War die denn hier
Ja Sie ſtand vorhin als ich durch die Halle ging

z vor mir und fragte nach dem gnädigen Fräulein

Und Fräulein Webſter ſah auch ſo ſonderbar aus ohne
Hut ganz verwirrt Jch wies ſie dann in den Park und
als ich kurz danach zu den Kaſtanien ging wo das Stuben
mädchen aufräumt ſah ich Fräulein Evelyn mit der alten
Dame tiefer in den Park hineingehen Jch dachte aber ſie
wollte ſie bloß ein Stückchen begleiten

Modeſta hörte nicht weiter ſondern ſlog wie gejagt in
den Park hinab den ſie ſuchend und rufend durcheilte Aber
niemand antwortete

Was bedeutete dies alles War in Buchegg etwas ge
ſchehen oder hatte Gottorb ſeinen Verzicht bereut und ließ
Evelyn unter irgendeinem Vorwande durch die Tante holen

Am rückwärtigen Gartentore fand Modeſta Evelyns
Taſchentuch Alſo dochl Sie war bis hierher Wagen mit
Fräulein Webſter und wahrſcheinlich durch den Wald weiter
nach Buchegg

Jch muß ihr nach ſie womöglich noch vor Buchegg ein
en dachte Modeſta Sie darf ihn um keinen Preis wieder

n

Und ſie lief wie gehetzt vorwärts
Magnus der Evelyn im Glashauſe nicht gefunden hatte

und in den Park gegangen war wo er fich erſchöpft von all
den l auf eine Bank niederließ wurde durch
Modeſtas Rufe aufgeſchreckt

Er ſah ſie ein Stück von ſich entfernt vorübereilen und
folgte ihr inſtinktiv Es war ihm anfangs völlig unklar
wohin ſie wollte Als ſie aber an der Rettenegger Grenze
gegen Berdſtetten zu abbog glaubte er alles zu verſtehen

Dieſer Weg führte ja auch an Buchegg vorüber
Unter den Väumen war es ſchon faſt dunkel Aber

Modeſta kannte den Weg und an Furcht dachte ſie gar nicht
Nur der Atem ging ihr aus und ſie mußte den Schritt all
mählich mäßigen

Da hörte ſie plötzlich dicht hinter ſich Schritte und im
nächſten Augenblick ſagte Magnus Stimme neben ihr belgt

be Extegung Was tun Sie Modeſta Wohin wollen Sie
gehen

Sie ſtand wie vom Blitze getroffen ſtill unfähig zu
arten Jhn hier zu treffen hatte ſie im wenigſten er

wartet
Nun warum ſchweigen Sie Schämen Sie ſich viel

war erſt ſo erſtaunt daß ich zu antworten vergaß denn leicht doch einzugeſtehen wohin Jhr He z Sie jetzt treibt
Modeſtanie mit Buchego verkehrtanſfere Herrſchaften haben do zuckte zuſammen Dann ſtamrnelte ſie hilflos

Sie haben kein Recht mich zu beleidigen Jch ich kany
doch gehen wohin ich will

Er lachte höhniſch auf
Wiſſen Sie dies ſo genau
Ja Laſſen Sie mich weitergehen Magnus Jch muß

Das letztere klang verzweifelt wie ein Schrei
Aber der Wahnwitz der ihn ſchon vorhin aus ſeinem

Zimmer herabgetrieben hatte machte ſein Ohr taub und ſei
Herz hart

Jch weiß wohin Sie wollen ſtieß er grimmig heraus
nach Buchegg zu Jhrem Geliebten wollen Sie Der

tränenreiche Abſchied von heute nachmittag reut Sie wohl
Sie wollen ihn wieder zu Gnaden aufnehmen Aber ich
werde nicht dulden daß Sie ſich ſo tief entwürdigen obwohl
Sie uns ja alle getäuſcht haben mit Jhrer ſcheinheiligen
Miene O Modeſta was ſind Sie für ein Geſchöpf Warum
konnten Sie mir denn nicht gleich ſagen daß Jhre Liebe
dieſem Gottorb gehört Sie hätten mir und einem anderen
viel Jammer erſpart Ein Mädchen das ſich heimlich
Stelldicheins gibt und ſeinem Geliebten ſogar um dieſe ſpäte
Stunde bis in ſein Haus nachlaufen will das verachtet oder

bemitleidet man höchſtens

Er hätte noch viel mehr geſagt denn der Schmerz in
ſeiner Bruſt erſtickte ihn faſt Aber Modeſtas Schweigen
wirkte ſo ſonderbar

Sie ſtand da wie erſtarrt Aber nicht in der geknickten
Haltung einer Schuldigen ſondern ſtolz und hochaufgerichtet
wie Magnus fie nie zuvor e Es war ſchon zu dunkel
um ihre Geſichtszüge deutlich ſehen zu können nur daß ſie
ihn flammenden Blickes anſtarrte wie einen Wahnſinnigen

er

Er ergriff ihren Arm und ſchüttelte ihn ungeduldig
Nun warum ſchweigen Sie jetzt Modeſta Was

haben Sie darauf zu erwidern
Nichts antwortete ſie aus ihrer Erſtarrung er
nd

eben alſo zu daß Sie nach Buchegg wollen
Ja

Er ſtarrte ſie an Bis jetzt hatte er heim
lich immer noch auf ein Wunder gewartet auf ein Wort vonihr das all dies eegrgſiche r Lug du Trug erklärte

un ſagte ſie laut und feſt Ja
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fordernis er e das allein ihm die Fügung unter das uns
zugedachte Geſchick überhaupt erträglichen machen könnte

Erweiſt ſich alſo Wilſons Jdealismus in der Probe auf
die er nun geſtellt iſt als eine hohe Wand hinter der nur
Liſt Tücke Machtſucht und der Wille uns zu vernichten
ſtecken ſo würden wir uns nach der Demütigung die
dieſe neue Friedensbitte unſerem Nationalſtolz auferlegt
wieder auf unſeren Militarismus zu beſinnen und zu ſtützen
haben der Preußen Deutſchland nun Se ſo lange rm
und Schutz geweſen und es verhütet hat daß unſer Vater
land wieder wie einſtmals der Tummelplatz wurde auf dem

r Kriegsvölker den Streit ihrer Machthaber ausfechten
nun werden wir wie auch Prinz Max ſagte unſere Kräfte

verdoppeln müſſen weil wir dann um unſer Leben als Na
tion zu kämpfen haben in dem Endkampf auf Leben und Tod

Amerikaniſche Kiederlage zwiſchen
Argonnen und Maas

WTB Berlin 7 Okt Kennzeichnend für die Methede
mit der die feindlichen Berichte hergeſtellt werden iſt der
amerikaniſche amtliche Heeresbericht vom 5 Oktober der wie
folgt lautet Unſer Angriff nördlich der Maas der heute
fortdauert traf a entſchloſſenen Widerſtand der feindlichen
Artillerie und Maſchinengewehre aus gut ausgebauten
Stellungen Starke Gegenangriffe wurden überall mit
ſchweren Verluſten für den Gegner abgeſchlagen

Die Faſſung dieſes Berichts iſt darauf berechnet in der
großen r des nicht eingeweihten amerikaniſchen Volkes
ſowie der geſamten Entente die Tatſache zu erwecken daß die
amerikaniſche Armer vergleiche unſeren Heeresbericht beim
Angriff zwiſchen Argonnen und Maas eine gewaltige Abfuhr
erlitten hat Trotz Maſſeneinſatzes von Menſchen und
Maſchinen auf und über der Erde iſt der amerikaniſche Sturm
auf den ſo große Hoffnung geſetzt wurde nach kurzem Vor
prallen dank der tapferen Abwehr unſerer Truppen ſtecken
geblieben Das weit geſteckte Ziel der Frontdurch
bruch wurde nicht erreicht Die deutſche Abwehr hat ge
halten Mit beſonders hohen blutigen Verluſten wurde der
Feind abgewieſen Wie er dies verſteckt auszudrücken ſucht
zeigt der oben angezogene Bericht

Die Kämpfe in Paläſtina
W B Paläſtinabericht vom 5 Oktober Jn der Lage iſt

keine Veränderung eingetreten Nördlich Damaskus hat
urſere Kavallerie bei ihren Aufklärungszügen durch das
Land in dieſer Gegend über 15 000 Mann Gefangene ge
macht Seit Beginn der Operationen in der Nacht vom
18 September wurden über 71 000 Gefangene eingebracht
und 350 Kanonen erbeutet aögeſehen von etwa 8000 Ge
fangenen die die arabiſche Armee des Königs Huſſein be
anſprucht Eingeſchloſſen in dieſer Zahl ſind die türkiſchen
Kommandeurxe der 16 19 24 und 53 Diviſion der Reſt der
Truppen von Maan Ali Verbi Paſcha und die deutſch
öſterreichiſchen Truppen 206 Offiziere und 3000 Mann

Norwegiſcher Dampfer verſenkt
WTB Kopenhagen 7 Okt Das norwegiſche Miniſterium

des Aoutßeren teilt mit der norwegiſche Dampfer Nanna
mit einer Kohlenladung wurde am 4 Oktober zwiſchen Land
ſend und Lizard von einem UVBoote verſenkt Der zweite
Steuermann iſt in Falmouth gelandet der Kapitän und vier
Mann find wahrſcheinlich in New Port angekommen Von
dem Reſt der Beſatzung fehlen weitere Nachrichten

Deutſches Reich

Graf Hertling in München
München 7 Oktober Der frühere Reichskanzler Graf

Hertling iſt heute vormittag auf der Durchreiſe nach Rulhy
polding in München eingetroffen

Ausland
General Alexejew ſchwer erkrankt

Kiew 7 Okt General Alcxejew früherer Chef des
Stabes und Höchſtkommandierendier der ruſſiſchen Armee
jetzt Chef des Stabes der Freiwilligen Arrree iſt laut
Ukrainiſcher TelegraphenAgentur ſchwer erkrankt

Halle und Umgebung
Hat den 8 Oktober 1918

Volkshochſchultagung

Der Evangeliſch Soziale Preßverband für
die Provinz Sachſen hielt am 3 Oktober eine Verſamm
lung in Salle die ſich mit der zeitgemäßen Frage der Volkshoch
ſchule befaßte Sie war aus allen Teilen der Provinz gut be
ſucht namentlich waren Lehrer und Pfarrer vertreten Vom Kon
ſiſtorium war außer dem Leiter der Verhandlungen Generalſuper
intendent D Jacobi auch Konſſſtorialpräſident D v Doem
m in g anweſend Auch die Königlichen Regierungen hatten Ver
treter entſandt vom Provinzialſchulkollegium war Oberregite
rungsrat Dr Waßner Magdeburg erſchienen Nach einem
erhebenden Eingangewort des Vorſitzenden behandelte Direktor
Swierczewski Halle die Frage Preßverband und Volks
hochſchule und wies die innerliche und äußerliche Berechtigung
gach auf Grund geſchichtlichen und ſachlichen Rechts womit der
Preßverband die Arbeit für die Volkshochſchule in ſeinen Pflichten
kreis aufgenommen hat Den Hauptvortrag hielt Pfarrer
Stürner Flacht Württ der Winter 1913/14 die erſte Volks
hochſchule in Süddeutſchland begründet hat Trotz des Krieges
haben im letzten Jahre in Württemberg 3 Volkshochſchulkurſe
ſtattgefunden im kommenden Winter ſind 11 geplant Die Volks
bochſchule iſt im Marſche wer ihren Wert einmal erkannt hat
will ſie nicht miſſen und ſieht in ihrem Lichte eine neue Zukunft
unſeres Volkes aufblühen Aus reichſter Sachkenntnis und eigener
Erſahrung entwickelte der Vortragende in begeiſterter Darbietung
die Grundgedanken der neuen Volkshochſchulbewegung Allge
wein menſchliche Geſichtspunkte drängen uns die Arbeit guf Dazu
kommen die kulturellen e t Die Erwachſenenſchule
kann Dorf und Stadt äußerlich und innerlich vorwärts bringen
Auch die erziehlichen Geſichtspunkte fordern unſere Volksarbeit
Wir wollen die großen Männer unſeres Volkes zu Worte kommen
laſſen Völkiſche Geſichtspunkte fordern die Vertiefung des Staats
börgerbewußtſeins Keiße Liebe zur Heimat und ihren beſten
Gütern ſollen es emrorquellen laſſen Es darf keine Bildungskluft
zwiſchen Gliedern unſeres Volkes geben Jeder auch der einfachſte
Sohn des Volkes hat Anſpruch auf ein volles Menſchendaſein undrich ben Das heißt ſozial denken und ſozial arbeiten Voll

Unſere Kirche hat das lebhafteſte Jntereſſe an dieſer Aufgabe und
will nach Kräften dabei hellen raten und taten, Ein VPfarrer
der däniſche Reformator Grundtvig hat die erſte Anregung ge
geben lebendige Chriſten haben geholfen und werden weiier
helfen Dieſe Volksarbeit darf nicht verſäumt werden und jeder
mann iſt zur Mithilfe willkommen der das Herz am rechten
Fleck hat Endlich fordern religiös ſittliche Geſichtspunkte die
Volkshochſchule Gott iſt in allem was aufwärts führt

Von den mannigfachen Formen der Volkshochſchule nannte
der Vortragende fünf 1 Das Schulheim IJnternat die
idcalſte Form nur iſt es nicht leicht dafür immer die rechten
leitenden Perſönlichkeiten zu finden und die Koſten ſind ſehr hohe
2 die Halbtagsſchule iſt ungleich billiger läßt ſich leichter
begründen und deutſchen Verhältniſſen anpaſſen 3 abendliche
Kurſe für induſtrielle Arbeiter 4 Ferienkurſe für Angehörige
des Mittelſtandes 5 die Volks univerſität als Krönung
des ganzen Gebäudes Männer und Frauen kommen in Betracht
zwiſchen dem 18 und 30 Lebensjahr Als Lehrfächer kommen in
Frage Volkskunde Naturkunde und Lebenskunde Dazu allerlei
praktiſche Fächer Mit einem warmherzigen Aufruf zur Tat ſchloß
Paſtor Stürner ſeine tiefgrabenden Darbietungen

Jn der Beſprechung an der ſich eine Reihe von Herren be
teiligten verwies der Landtagsabg Dr Blankenburg Zeitz
auf das däniſche Vorbild und betonte wie jeder Krieg zur Ver
innerlichung und Bildung treibt Dringend ſei die Volkshoch
ſchule für unſer Vaterland zu erſtreben Nur müſſe die Schule auf
jeden Fall eine freiwillige bleiben und darf nicht paragraphiert
und reglementiert werden Land und Stadt haben die Volkshoch
ſchule nötig Es gilt beſinnliche Menſchen zu erziehen die ſich
nicht langweilen die Ehrfurcht und ſtändiges Staunen kennen
und unſer Volk zu Ehren bringen

Zum Schluß teilte Direktor Swierczewski dann unter allge
meinem Beifall mit daß ihm ſoeben ein Vater zum Andenken an
einen gefallenen Sohn 3000 Mark zum Beſten der Volks
hochſchularbeit geſtiftet habe Beſchloſſen wurde neben
dem vorhandenen Arbeitsausſchuß einen erweiterten Ausſchuß der
Abteilung für Volksbildung im Preßverband zu begründen um
die Gedanken der Erwachſenenſchule durch die ganze Provinz zu
tragen und ihr überall Heimſtätten zu ſchaffen

Wer gehört zu den Minderbemittelten
Dieſe Frage iſt tauſendmal geſtellt aber nie erſchöpfend

beantwortet worden Löſen will ſie jetzt eine Bekannt
machung der Kleiderſtelle der Stadt Leipzig
über die Verſorgung der minderbemittelten Bevölkerung
mit Bekleidungsſtüchen Daraus geht hervor daß als
Minderbemittelte zu gelten haben zunächſt einmal alle Per
ſonen deren Einkommen bis zu 3100 M jährlich beträgt
weiter aber und das iſt das bemerkenswerte ver
heirate Perſonen ohne Kinder bis zu einem
Einkommen von 5300 Mark ſolche mit einem
unterhaltungsbedürftigen Kinde bis zu
6300 Mart mit zwei Kindern bis zu 7300
Mark uſw Jedes weitere Kind wird dann mit 1000 M
angerechnet Ein Familienvater der beiſpielsweiſe 9300 M
jäyrlich verdient und vier Kinder zu erhalten hat gilt alſo
im Sinne dieſer Verordnung noch als minderbemittelt

Dieſe Staffelung die hier praktiſch durchgeführt wird
iſt unſeres Erachtens ſehr geeignet um allein ſchon rein

ffernmäßig die gewaltige Entwertung des Geldes
vor Augenzuführen Gehälter von 9500 M und mehr
galten ſelbſt für einen Familienvater im Frieden als hoch
und man war geneigt den Bezieher eines Enkommens von
10 000 M mit Recht zu den oberen Zehntauſend zu zählen
Heute muß er es ſich unter Umſtänden gefallen laſſen zu den
Minderbemittelten gezählt zu werden Die Wirtſchafts
geſchichte o ſei ein ntwi lung genom
men die über alle ſelbſt die gewagteſten Prophezeiungen
hohnlächelnd hinweggeſchritten iſt

hallenſer in öden Verluſtliſten
Preußiſche Verluſtliſte Nr 1252 Blöhm Fritz vermißt

Coſpes de la Porte Gerhard ſchwer verw Eggert Karl leicht
verw ſpäter ſchwer verw Frohberg Kurt vermißt Hilvpert
Werner vermißt Hoffmann Alfred Utffz ſchwer verwundetJordan Otto leicht verw Keil Albert Gefr vermißt Mein
hardt Walter gefallen Srrotte Paul vermißt Stock Willi
Vizefeldw leicht verw Zörner Otto leicht verw Zörner Paul
leicht verw

Verluſtliſte Nr 158 Pape RichardKaiſerliche Marine
r d S II leicht verw Schmidt Rudolf Ltn d R d M A

o

Preußiſche Verluſtliſte Nr 1253 Grube Willy vermißt
Knauth Willi leicht verw Merſch Karl geſt an ſ Verletzungen
Schüler Kurt geſt an ſ Verletzungen Schulze Walter leicht
verw Willnow Edwin Utffs vermißt Wolf Franz geſt anſeinen Wunden

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 541 Lohel Erich vermißt Schreck
Ernſt vermißt Ulrich Otto ſchwer verw vermißt

Preußiſche Verluſtliſte Nr 1254 Berger Guſtav bisher ver
mißt lt priv Mitteil in Gefangenſchaft Denzau Kurt in
Gefancgenſchaft Gaertner Artur Ltn d vermißt Göcken
Heinrich geſt infolge Krankheit Linke Joſef Horniſt Gefr
vermißt Mahlig Walter Gefr geſt an ſ Wunden Petri
Erich Utffz vermißt Raith Hans vermißt Rüprich Franz
vermißt Schmidt Kurt Gefr vermißt Schröter Martin
Ltn d gefallen Stolze Louis leicht verwundet

Süchſiſche Verluſtl ſte Nry 542 Banſe Ernſt Gefr gefallen
Preußiſche Verluſtliſte Nr 1255 Bäthge Ernſt leicht verw

Köhler Alfred bisher verm geſtorben in Gefg ſch 26 12 17
Schoke Fritz Ltn leicht verw Stroich Kurt vermißt

Söchſiſche Verluliſte Nr 542 Loh e Paul Alwin leicht ver
wundet Prüfe Willv ſchwer rerwundet geſtorben

Preußiſche Verluſtlifte Nr 1256 Blümel Karl verw 6 4 15
Buſch Max cefellen
Grimm Fglix Gefr leicht verw Kittel Franz leicht verw
Knöchel Wilhelm gefallen Landgraf Kurt Utffs geſtorben
infolge Krankheit Polit Albert vermißt Römer Paul verm
Roihenbönſer Otto leicht verw Schmidt Willy aus der Ge
fongenſchaft zurück Schönig Fritz bisher verm in Gefgſch

Simon Ernſt Eefr leicht verw Steenbock Kurt
leicht verw Vollrath Hermann leicht verw Wölfer Kurt
Ulffz vermißt

Särhſiſche Verſuſtliſte Nr 543 Genzky Walter Gefr
Göbel Hermann Utffz leicht verw beiKronkentr vermißt

der Tryppe
Preußiſche Verluſtliſte Nr 1257 Bernhardt Fritz ſchroer

verw VBörner Wilhelm vermißt Böttcher Krrt leicht ver d
Fuchs Ernſt Gefr aus der Gefangenſchaft zurück Goßmann
Louis ſchwer verw Günther Ofto aus der Gefangenſchaft zurück
Kaiſer Artur ſchwer verw Köhler Otto gefallen Richter Otto
gefallen

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 544 Zander Hermarn ſchwer

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 545 Füchſel Franz vermißt
verwundet

Militäriſche Perſonglverändernngen Zu Leutnants d
Reſ mit einem Patent vom 1 Oktoßer hefördert die Offi
ziergſpiranten des Beurloubtenßandes Hart wich Alten
burg Deinhart Halberſtodt Brake Burg Dö
ring Quilitzſch und Hartung Weißenfels Wul
kau Neuhaldensleben Trömel Krim m ling und
Baerfacker Halle Lendewig ſEisleben Orlobd
Heiſe Leineweber und Welß Mühlhanſen Her
bert Meyer Bölsdorf und Bartels Magdeburg

virtſchaftliche Geſichtspunkte ergänzen die idealen und ilene Keune Egaling und Angern Aſchersleben

Fricke Paul geſtorben infolge Krankheit

Weber Sangerhauſen Diedicke Erfurt Leutnants der Lendw Kurt Walther e
Richter Halle Gandert NReuhaldensleben zu
KriegesAſſiſtenzärzten ernannt die Aerzte Dr Schmidit
Dr Baumhard Dr Pfeifer Dr Goeſchen und
Bruno Berger Halled Dr Wilh Berger DrPfaeltzer und Dr Wunter Magdeburg Dr Beyer
Dr Lehmann und Robert Merk Erfütt Dr Ge
bauer Deſſau Scheibe Dr Schoenberner und
Dr Hoffmann Weißenfels Dr Schwarz Halber
ſtadt Dr Kuntz Burg Dr Worm DBitterfeld Dr
Armand Altenburg Dr Müller Reuhaldensleben

Die Liebesgaben für unſere tapferen Feldarauen welche
Generalfeldmarſchall v Hindenburg bald erbittet werden für das
vierte Armeekorvs unverpackt angenommen Reilſtr 128 Offizier
kaſino des Füſilier Regiments 36 und Hagenſtr 3 Oberſtleutnant
Freiherr von der Horſt Annahmezeiten vormittags 11 Uhr
nachmittags 5 Uhr

Auszeichnung Leutnant Lützkendorf von einem Sturm
bataillon im Weſten wurde das Ritterkreuz des Königl Haus
ordens von Hohenzollern mit Schwertern verliehen Er beſitzt
bereits das Eiſerne Kreuz 2 und 1 Klaſſe

Die Rote Kreuz Medaille dritter Kloſſe wurde wie der
Vaterländiſche Frauenverein uns mitteilt verliehen den Damen
am Bahnhofsdienſt Frau Generalleutnant v Bagenski Frl
v Borries Frau Bankdirektor Frentzel Beyme Frau
Gehrenbeck Frl Elſe Honigmann Frau Hofverlags
buchhändler Moritz Frau Juſtizrat Riecke Frau GeheimePoſtrat Schütz Frau Fahrikbeſitzer Johanne Schulze Frau
Prof Sch war z Außerdem wurden folgende Hilfsſchweſtern
im Lazarett mit der Roten Kreuz Medaille ausgezeichnet
Schweſtern Suſanne Bauer Elſe Bley Margarete Brügert
Eliſabeth Dilßnexr Adelheid Graßhoff Marianne Klein
wächter Eliſabeth Landwüſt Elſe Pfeffer Eliſabeth
Schauer Elſe Schlegel Marie Senff Eleonore Sog
Mathilde Steger Eliſabeth Wölfer

Zur Geflügel Ausſtellung und Kaninchenſchau die am 9
10 und 11 November im großen Saal des Wintergarten vom
Ornithologiſchen Zentralverein abgehalten wird ſind bereits
zahlreiche Ehrenpreiſe geſtiſtet worden auch ſtehen ſolche vom
Bund Deutſcher Geflügelzüchter vom Verband der Feflügel
züchtervereine für die Provinz Sachſen und der Landwirtſchafts
kammer in Ausſicht Der Verband Deutſcher Brieftaubenzüchter
beteiligt ſich durch Veranſtaltung einer Sonderſchau Auch Nicht
mitglieder im Umkreis von ca 15 Km können ausſtelle Melde
ſchluß iſt am 21 Oktober Papiere verſendet Herr A Leban
Halle Prinzenſtr 6

Händelverein Das für nächſten Mittwoch den 9 d Mts an
geſetzte 1 Konzert des Händelvereins muß wegen heftiger Er
kältung ſeines muſikaliſchen Leiters Herrn Profeſſors Rahlwes
leider verſchoben werden Die bisher gelöſten Eintrittskarten
gelten auch für den noch bekanntzugebenden ſpäteren Tag der
Aufführung

Wettbewerb für eine Geſellen Ehrenurkunde Jn dem von
der Handwerkskammer in Gemeinſchaft mit dem Kunſtgewerbe
verein veranſtalteten Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen
für eine Ehrenurkunde für Geſellen welche länger als 25 Jahre
in ein und demſelben Handwerksbetriebe tätig ſind hielt das
Preisgericht am 3 d Mts ſeine Sitzung ab Es ſind nur 4 Ent
würfe eingegangen von denen aber keinem ein Preis zuerkannt
werden konnte Die Entwürfe W 22 und Markant entſprechen
nicht den Beſtimmungen über den Wettbewerb und die beiden
anderen Entwürfe weiſen keine ſo bedeutenden Leiſtungen auf
daß die Zuerteilung eines Preiſes gerechtfertigt iſt wohl aber
wurde beſchloſſen dieſe letzteren anzukaufen

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 7 Okt Wichtige Beſchlüſſe desZweckverbandes Bad Dürrenberg i t Stadt

Merſeburg ſo hat ar Zweckverband Dürrenberg Einſpruch
gegen die bereits im u befindliche Straßenbahn von Merſe
burg nach LeunaRöſſen erhoben Die am Sonntag abgehaltene
Verſammlung des Zweckverbandes beſchloß die Abſendung eines
Proteſtes an den Landeshauptmann um vor allem hierbei auch
zu erfahren wann und wie die Weiterführung der Bahnlinie
nach Dürrenberg projiektiert iſt Mit Rückſicht auf die ſchlechte
Bahnverbindung zwiſchen Dürrenberg Leung und Merſeburg ſoll
im Jntereſſe der vielen in der Kriegsinduſtrie beſchäftigten Be
amten und Arbeiter des Verbandsgebietes in einer Eingabe an
die Eiſenbahndirektion je ein günſtigerer Früh und Nachmittags
zug gefordert werden Die Wohnungs not hat ſich auch in
den Orten des Zweckverbandes empfindlich bemerkbar gemacht
Der Landrat ſchlägt die Errichtung eines Wohnungsnachweiſes
wit polizeilicher An und Abmeldeſtelle ſowie Errichtung einer
Siedelung im Anſchluß an Sachſenland vor Der Wohnungs
nachweis wurde beſchloſſen und weiter eine Kommiſſion gebildet
die geeignete Maßnahmen zur Steuerung der Wohnungsnot unter
breiten ſoll Weil ſie eine beſſere Lebensmittelverſorgung er
hoffen als ſie ihnen jetzt von Merſeburg aus zuteil wird haben
10 Gemeinden den Anſchluß an das Lebensmittelamt Dürrenberg
gewünſcht Dem Geſuch wurde ſtattgegeben Das Lebensmittel
amt umfaßt nunmehr 54 Gemeinden mit rund 14 500 Einwohnern

S Waltershauſen 7 Oktober Jum geplanten
Eiſenbahnbau Walters hauſen RuhlaLiebenſtein wird der Halkeſchen Ztg von zuſtän
diger Stelle mitgeteilt Nachdem die preußiſche Regierung
es abgelehnt hat die projektierte Bahn während des rieges
zu bauen ſoll alles ſoweit vorbereitet werden um leich
nach dem Kriege mit dem Bau zu beginnen Man glaubtbis zu einer Million Mark von Kibeteſenten aufzubringen
fehlendes von den Staaten Gotha und Meiningen eventuell
durch Anleihe Da auch der Herzog von Meiningen und der
Herzog von CoburgGotha großes Intereſſe dem Bau dieſer
Strecke entgegenbringen ſo hofft man auf Verwirklichung
ſeitens der preußiſchen Regierung um ſo mehr als dieſe Bahn
die Verbindun mit Liebenſtein und der Werrabahn herſteilt

und d e tete W er b entlaſtet Die Ge
meindevorſtände von Waltershauſen Ruhla LangenhainGroßTabarz Tabarz Fiſchbach im e n
ſtellen unentgeltlich Grund und Boden zur Verfügung

Viſchofswerda 7 Okt Jhr 300 ähriges Beſtehen konnte am 1 Oktoder die h Junggeſellen
fraternität begehen wohl der älteſte und ei ige Verein
dieſer Art in ganz Deutſchland Ueber die En tehung ent
hält die Stiftungsurkunde aus dem Jahre 1618 folgendes
Infolge der Peſt in Dresden war im Jahre 1518 die Hof
haltung des Kurfürſten Johann Georgs T nach Biſchofswerda
verlegt worden Zur das zahlreiche kurfürſtliche Gefolge
entſtand den Bürgerſöhnen bei der holden Weiblichkeit eine
nicht unbeträchtliche Konkurrenz ſo daß ſich dieſe zuſammen
ſchloß zu einem Jaasgeſelenbunde den der Rat am 1 Okto
ber beſtätigte Das Bruderbuch das von damals bis heute
über jedes Mitglied Aufſchluß e gleich den anderen
Akten ein geſchichtlich wertvolles Doiument

e a h Der in lbetgborener e der Scadt mentart e
30 000 Markt Das Kapital ſoll vom Magiſtrat als
Hugo Trommsdorfſſtiftung verwaltet werden Aus den
Zinſen des Stiftungstapitals ſollen neue Pfründnerſlellen
im Hoſpital geſchaffen werden



gnnſ und Wiſſenſchaſt

TheodorDirektor der auch in Halle wohlbekannte ſeit
herige Leiter des Schauſpielhauſes in Stuttgart wird das dort
von ihm begründete Reſidenztheater das ſeit Kriegsbeginn Heeres
zwecken diente im November wieder eröffnen

Karl Schönherr hat ſoeben ein neues Drama Narren
ſpiel des Lebens vollendet Das Werk iſt im Manuſkript
von Prof Max Reinhardt für ſeine Bühnen zur Uraufführung
angenommen worden

Uraufführung eines Luſtſpiels Aus Bremen wird uns ge
ſchrieben Die Hochzeit in der Pickbalge ein vier
aktiges Luſtſpiel des bekannten bremiſchen Dichters Wilhelm
J h erlebte im Stadttheater ſeine glückliche Ur
zufführung

Diterariſches Preisausſchreiben 2000 Mark an Preiſen ſetzten
Schriftleitung und Verlag des Türmer aus für ganz kurze
Srzählungen Studien und Skizzen Letzter Einlieferungstag iſt
der 1 Februar 1919 Die näheren Bedingungen ſind von dem
Türmer Verlag in Stuttgart zu erfahren

Zeitgemähße Für 10918/19 hat die rechts und
taatswiſſenſchaftliche ltät der Univerſität Zürich folgende
Preisaufgabe geſtellt Welche Mittel hat die Schweiz den Be
zug der Rohſtoffe aus dem Auslande ſich zu ſichern

Hochſchulnachrichten
Der a o Profeſſor und Proſektor an der anatomiſchen Anſtalt

der Univerſität München Dr Albert Haſſelwander hat
inen Ruf auf den durch Emeritierung des Geheimen Hofrats Dr

Herlach erledigten Lehrſtuhl für Anatomie an der Univerſität
Erlangen erhalten Dr Haſſelwander geboren 1877 zu Mieshach
war lange Jahre Aſſiſtent bei Prof Rückert am Münchener ana
tomiſchen Jnſtitut

Jn Wien iſt der Ophialnologe Berg meiſter 73 Jahre
alt geſtorben

Vermiſchtes
Große Kartoffeln Einem Roſtocker Blatt wurden eine 700

Hramm ſchwere Kartoffel und eine einhalbpfündige Zwiebel aus
Dömitz zugeſchickt wo ſie in dem Kaſinogarten der Sprengſtoff
werke gewachſen ſind Das Blatt knüpft an die Ueberſendung
folgende Bemerkung Es iſt anzunehmen daß noch mehr Mecklen
burger ihren Kartoffelſegen entdecken wir bitten aber uns
weitere Belege für dieſen Ernteſegen nicht mehr zugehen zu laſſen
da unſere Leſer nunmehr vollſtändig von der guten Ernte der
Hackfrüchte überzeugt ſein werden z Es wird wahrſcheinlich noch
eine ganze Anzahl von Redaktionen in Deutſchland geben die
froh wären wenn ihnen möglichſt viel Beweiſe für die gute Kar
toffelernte zugeſandt würden 8 H

Für 300 000 Mark Beute 30 000 Mark Belohnung Einen
räuberiſchen Einbruch verübte eine achtköpfige Bande in der
Nacht zum Sonnabend in der Roſenthaler Str 13 zu Berlin
Dort hat die Damenkonfektion von Paul Löwenthal im Erdgeſchoß
einen großen Laden Die Räume die ſich anſchließen ziehen ſich
bis nach dem Hofe hin Das Grundſtück ſteht nachts unter der
Obhut eines Wächters der Wach und Schließ geſellſchaft Als der
Mann bei einem Rundgang von dem hinteren Hofe wieder nach
vorne kam wurde er plötzlich von einer ganzen Bande
äüberfallen Man knebelte ihn ſchleppte ihn im Vorderhauſe
nach dem dritten Stock hinauf und ſteckte ihn dort in einen Raum
Während nun zwei Mann mit gezogenen Revolvern bei ihm ſitzen
lieben gingen weitere ſechs daran die Löwenthalſchen Räume
zu durchſuchen und auszuplündern Wie ſie auf das Grundſtück
gekommen waren weiß man nicht in die Geſchäftsräume drangen
ſie durch die Lichtſcheibe einer Tür ein Weitere Türen erbrachen
ſie dann Die Leute ſchafften mit einem Fuhrwerk das während
hrer Arbeit auf dem Hofe hielt für 300 000 Mark Seidenſtoffe
Stiſeſt Koſtüme Det Wagen fuhr unbehelligt abweg
Um ihn ein und auszulaſſfen hatten die Einbrecher dem Wächter
den Türſchlüſſel abgenommen Auf die Ergreifung der Bande
und die Wiederbeſchaffung des geſtohlenen Gutes hat der Be
tohlene eine Belohnung von 30 000 Mark ausgeſetzt

Große Unterſchlagung beim Hofpoſtamt Beim Hof Poſtamt
n Berlin iſt ein Sack mit Wertſendungen von bedeutendem Wert

abhanden gekommen Auf die Ergreifung des Diebes iſt eine
Belohnung von 5000 Mark feſtgeſetzt

Hochſtift für deutſche Volksforſchung zu Gotha Mit dem
neuen vHochſtift leht die Deutſche Nationalbücherei daſelbſt die
leider im Dezember 1917 durch Feuer teilweiſe zerſtört wurde
wieder auf Daneben wird ein Deutſches Volkstumsmuſeum er
richtet Beide ſollen alles ſammeln und der RNachwelt aufbe
wahren was irgendwie zur Erkennvnis des Deutſchtums überall
und zu allen Zeiten ſeiner Verbreitung Kulturarbeit und Lage
dienen kann Jede Schrift jede Zeitung jeder Kalender jeder
Vereinsbericht iſt willkommen ebenſo Bilder Photographien
genau beſchreiben und Gegenſtände aller Art Unſere Bitte

geht vor allem an alle völkiſchen Vereine aber auch an jedena Deutſchen Sendungen ſind zu ri hten an das Hochſtift
zu Gotha

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Radrennen Halle a d S Alfred Wißmann welcher auf der

hieſigen Radrennbahn am 22 September den Großen Preis der
Stadt Halle vor Willy Techmer gewinnen konnte gewann letzten
Scnntag in Hannover den großen Herbſtpreis im großen Stil
vor dem diesjährigen deutſchen Meiſterſchaftsfahrer Krupkat dem
Weltmeiſter Peter Günther und dem Weltrekordmann Paul
Nettelbeck Wißmann beſtreitet die großen Schlußrennen am
13 Oktober auf der hieſigen Radrennbahn

Die Radrennen zu Treptow brachten den Dauerfahrausgleich
unter dem Namen Die Bilanz des Jahres in dem Bauer an
Stellbrink eine an Hoffmann zwei und an Pawke drei Runden

vorgab Die Er 1 Bauer 6 44,1gebniſſe waren 75 Km
2 Hoffmann 4840 3 Pawke 4 Stellbrink Vorgabefahren über
900 Meter 1 Rütt gegen Müller mit einer halben Länge 3 Frei
wald Jm Vorgabefahren über 2400 Meter ſiegte Lorenz gegen
Kütt und Krahner Das Zweiſitzer Vorgabefahren gewann Abra
ham gegen Freiwald Vethke 3 wurden die Brüder GawallWeitere Fraehnipe in Mitteldeutſchland Dresden Fuß
ballring Brandenburg 2 1 V f B Sachſen 6 2 Gutsmuts
Sportverein 1906 14 2 Raſenſport Spielvereinigung 2 2
Bauützen Fzuwannſchaft des Gaues Oberlauſitz Landwehr
ſtädtemannſchäft Dresden 8 1 Magdebunrg S C Viktoria
gegen Cricket Viktoria 4 1 Spielvereinigung Komet 1
Sportgem S C 1900 2 1 e rrr Spielvereinigung
Sportklub 0 3 Männerturnverein Saxonig I 0
Gotha Wacker 1 Sportverein Jena 3 Apolda
Preußen Hohenzollern I Naumburg 1 2 Nordhauſen
Hohenzollern Wacker J 3 Mühlhauſen i Th Teu
tonig Gotha 01 524

Letzte Depeſchen

Wiener Optimismus
Wien 7 Okt Drahtnolitiſcher Kreiſen r r e

nahme daß der e der Zentrall e hin e La iwer in W T Manes n ausgeſchloſſen a en
greifbare Reſultate zeitigen

Für lungen werden von ſeiten der
Pasteiführer

die weiteren
öſterreichiſchen und v Regierung alle

l

m werden und ni die in den lar Partelen e die kg
wie z V in Ungarn die ſozialdemokratiſche Partei

bisher bei den Beſprechungen nicht beteiligt war

Die letzten ſünf Bedingungen Wilſons
Genf 7 Okt Eigene Drahtnachricht Der Herald

meldet aus New York Der amerikaniſche Senatsausſchuß hat
einſtimmig die neuen fünf Punkte Wilſons als Grundlage
für jede Art von Friedensbeſprechungen zugeſtimmt

Englands Liberalismus für den Eintritt der
Mittelmächte in den Völkerbund

Baſel 7 Okt Eigene Drahtnachricht Der Man
cheſter Guardian ſchreibt an leitender Stelle die Sitzung der
liberalen Unterhauspartei am Freitag habe einen Beſchluß
für Einbeziehung der Mittelmächte in den allgemeinen Völker
bund gebracht

Beſprechungen Lloyd Georges mit Lord Lansdowne
Baſel 7 Okt Eigene Drahtnachricht Daily News

und Daily Mail melden daß Lloyd George am Freitag
en Lansdowne zu einer längeren Ausſprache empfangen

abe
Daily Mail meldet die in London tagende Konferenz

der engliſchen Dominions habe ſich für eine beſchleunigte noch
malige Formulierung der Kliegsziele und Friedensbedin
gungen Englands und der Veroündeten ausgeſprochen

Engliſche Auffaſſungen
Haag 7 Okt Privattelegramm Reuter erfährt daß

die in der engliſchen Regierung herrſchende Auffaſſung über
das deutſche Friedensangebot dahin geht daß man vorläufig
große Vorſicht beobachten müſſe wenn man die ſich aus der
Rede des Prinzen Max von Baden ergebende Lage beur
teilen wolle Jn vorherigen Diskuſſionen müßten viele
Punkte klarer geſtellt werden Jn diplomatiſcher Beziehung
müſſe wohl Präſident Wilſon die Jnitiative ergreifen Klar
ſei vor allen Dingen daß beſtimmte Garantien ſeitens Deutſch
lands gegeben werden müßten Alles was man in der
gegenwärtigen Phaſe ſagen lönne ſei daß die Auslaſſungen
des deutſchen Kanzlers die bedeutendſte Erklärung ſei die
jemals von Deutſchland ausgegangen ſei

Sonnino ſchleunigſt nach Paris gereiſt

Zürich 7 Okt Privattelegramm Sobald die ita
lieniſche Regierung von dem Vorſchlage der Mittelmächte
Kenntnis erhielt reiſte der Miniſter des Aeußern Sonnino
mit einem Kabinetts und Privalſekretär nach Paris ab
Jn den nur ſchwach belebten Coulois der Kammer wurde der
Vorſchlag ſehr zurückhaltend begrüßt Alle Kammermitglie
der äußerten die Ueberzeugung die Regierung müſſe jetzt
gegenüber dem ſich raſch überſtürzenden Sreigniſſen volle
Handlungsfreiheit haben

Italieniſches Mißtrauen
Extrablätter der italieniſchen Preſſe
Bern 7 Okt Privattelegramm Die Nachricht vom

Waffenſtillſtands und Friedensangebot der Mi telmächte
wurde in der italieniſchen Preſſe durch Extraausgaben be
kanntgegeben Ueber die italieniſche Grenze ſah man in den
Straßen von Ponte Chiaſſo die Leute zuſammen ſtehen und
das Ereignis beſprechen Der Avanti ſprach ſchon am
Sonnabend von einer in parlamentariſchen Kreiſen herrſchen
den ſieberhaften Spannung in der Erwartung kommender
Ereigniſſe Der Corriere della Sera bezeichnet den Vor
ſchlag der Zentralmächte als zweideutig und bringt einen
Leitartikel unter dem Titel Reſignation oder
Heuchelei Die Tribuna veröffentlicht einen Ar
tikel mit der bezeichnenden Ueberſchrift Mißtrauen Miß
trauen

Die Agenzia Stefazi fügt dem Wortlaut der Note
an Wilſon einen Kommentar hinzu indem es heijßt Der erſte
Eindruck den man von der Note erhalte ſei tie fes Miß
trauen Die öffentliche Meinung müſſe entſchieden ruhiges
Blut bewahren Der Schritt des Feindes habe nur Wert
durch das Eingeſtändnis daß er beſiegt fei

Eintritt Haußmanns in die Regierung
Berlin 7 Okt Eigene Drahtnachricht Wie ich zu

verläſſig höre hat der Reichskanzler Prinz Max vor Haden
die Abſicht ausgeſprochen auch den forliſchrittlichen Abgeord
neten Conrad Haußmann in ſein Miniſterium aufzu
nehmen Die Ernennung Haußmanns dürfte in den näch
ſten Tagen erfolgen Welches Amt er erhalten ſoll ſteht
noch nicht feſt

Ferdinand von Bulgarien in Koburg
Koburg 7 Okt Privattelegramm Der Exzar von

Bulgarien iſt mit großem Gefolge mittelſt Hofſonderzuges
in Koburg eingetroffen

Gründung der erſten ukrainiſchen

Univerſität
WTB Berlin 7 Okt Drahtnachricht Am Sonntag

den 6 Oktober fand in Kiew die feierliche Eröffnung der
erſten ukrainiſchen Univerſität ſtatt Zur Feier hatten ſich
der Hetman der Ukraine und das geſamte ukraniſche Kabinett
mit dem Miniſterpräſidenten Lyſogrub an der Spitze und
Vertreter des deutſchen Oberkommandos eingefunden Den
Eintritt des Hetmans begrüßte ein gemiſchter Chor mit der
Nativnalhymne Darauf hielt der Hetman nach der
lichen Weihe eine Anſprache die der Unterrichtsminiſter Wa

Darauf überreichte
ko die

Schilderung der

lenko in längerer Rede beantwortete
der Hetman dem Rektor Profeſſor Suf
urlunde worauf der Rektor eine hiſtori
ukrainiſchen Beſtrebungen für die Schaffung einer eigenen
Univerſität und einen Umriß des zukünftigen Unterrichts

pegramms gab Der Hetman dankte dem Rektor und allen
ie an der Schaffung geholfen haben und ſchloß mit dem

Wunſche des s und Gedeihens der erſten
Univerſität

Letzte Depeſchen ſiehe auch Sette

handel Gewerbe und Verkehr
Börjenffimmungsbild

Berlin 7 Oktober Nach den ſtarken Kurserſchütterunges
der Vorwoche zeigte die Börſe heute ein weſentlich beruhigenderes
Ausſehen wenn auch die Spannung mit der man der Antwort
des Präſidenten Wilſon auf den gemeinſchaſtlichen Friedensſchritt
der Mittelmächte entgegenſieht in einer nervöſen Unraſt der
Börſenkreiſe zum Ausdruck gelangt Von außerhalb der B
ſtehenden Kreiſen kam immer noch etwas Ware zum Verkauf d
bei der beſtehenden Zurückhaltung zwar zu weiter ermäßigten
aber lange nicht ſo ſtark ceworfenen Kurſen wie in der Vorw
aufgenommen werden konnte Die Rückgänge der zu ſchwankenden
Kurſen gehandelten Papiere betrugen zwei bis acht Prozent Da
gegen waren aber auch für einige Pariere wie Hirſch Kupfer
Deutſche Waffen und Rheiniſche Stahlwerke leichte Erholungen
gegenüber dem Sonnabend feſtzuſteklen Einen guten Eindruck
rief die Beſſerung des Markkurſes in den neutralen Plätzen her
vor Von Anlagewerten waren heimiſche wie öſte unga
riſche im Kursſtand gut gehalten

Devifenkurſe
Berſtu 7 Oktober

elegraphiiche Aus ahlungen ſelel
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung um vorhergehenden Tage in Marn
wie olgt

en e f Brie

57 95 668,05

eld Geid Brief

73 00 79,20

Konßannnope Geld 20,60 Brief 20 70
ür ein türkiſches Pfund

Spanien Geld 39 00 Brief 143 00
ür 100 Peretas

Helſingfors 75,00 75 50 Deu ſche Mark für 100 Finniſche Mark

Getreide nBexlin 7 Oktober Die Kartoffelernte macht wie ad
gemein berichtet wird gute Fortſchritte doch gehen was Qualität
und Quantität anbelangt die Meinungen ſtark auseinander Jw
Berliner Verkehr mit Landesprodukten macht ſich allgemein
Nachfrage für Futtermittel aller Art bemerkbar Heu und Stroh
waren im freien Verkehr jedoch wenig zu haben und auch andere
Artikel wie Rübenſchnitzel und Möhren ſtehen nicht in aus
reichendem Maße zur Verfügung Jm Handel mit Saatgetreide
iſt es ſtill geblieben Von land wirtſchaftlichen Sämereien war
beionders Seradella angeboten Geſchäfte kamen jedoch nur wenig
zuſtande da die Forderungen zu hoch waren Jn Klee und
Grasſämereien hielten ſich die Umſätze in engen Grenzen Wetter
ſchön und warm

Bei der Autoräder und Felgenfabrik Max Hering G
in Ronneburg die erſt jetzt im Oktober ihre Bilanz für
1917 veröffentlicht iſt der Gewinn zwar betröchtlich zurück
gegangen er bleibt aber trotzdem noch angeſichts des kleinen
Akrienkapitals von 500 000 Mt außerordentlich hoch Rach
auf 358 677 606 382 Mk ermäßigten Abſchreibungen wird
ein Gewinn von 618995 760 117 Mk ausgewiecſen der alſo
das Aktienkapital übertrifft Ueber ſeine Verwendung
i V 10 Prozent wird nichts bekannt gegeben Die An

lagen auf die 627 078 Mark Zugänge ve t ſind ſtehen
jetzt mit 268 411 i V je 1 Mk zu Buch
Die Hanſeatiſchen Flugzeugwerke Karl Caſper geneh

migten in ihrer Generalverſammlung eine Kapitalserhöh ing
auf 6 Mill Mk durch Ausgabe von 3 Mill Mk Aktien zu
160 Prozent Das rägnis dient der Angliederung der
Travemünder Flugzeugwerke und der Betriebserweiterungfür Waſſerfluggeugte t
Jahresende undurchführbar ſein ſo wird die Kapitals
erhöhufg hinfällig Die Geſellſchaft iſt ausgezeichnet be
ſchäftigt und e au r Aufträge e Aus

ten ſind dem ünſtig zu beurteilenſog riſheſe Zeiligeneeda Kaliſal werke und
chemiſche Fabriken An die am 30 September im Gewerken
buche n rn gelangt eine Ausbeute von
300 Mark je Kux zur teilung

Alt Ge4 Berliner Eiſengießerei und Grh
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Hartung Grſtahlfabrik in BerlinLichtenberg Die Geſellſihaſt ſcha eitet
jetzt zu der bereits vor längerer Zeit angekündigten Sanie
rung Es wird eine außerordentliche GeneralVerſammlung
auf den 28 Oktober einberuſen die über eine Zuſammen
legung des Aktienkapitals von 2 1 zu beſchließen haben wird
zwecgs vollſtändiger
wird eine Erhöhung des durch die Zujammenlegung an705 Mark verminderten Aktienkapitals um 1 295 006 s

auf 2 Mill Mk beantragt Die Geſellſchaft iſt reichleich mit
Aufträgen verſehen und auch die gegenwärtige Beſchaftigung
iſt gut doch leidet dieſe zum Teil unter unzureichender
Kohlenbelieferung Die Verwaltung glaubt annehmen

edürfen daß die Kapitalserhöhung von der Behörde gen
migt wirdt

Papierfabrik Köslin Akt Gei Jn dem am 30 Juni be
endeten Geſchäftsjahr erzielte die mit 3 Milli nen Mark
Aktienkapital ausgeſtattete Geſellſchaft einen Betriebsüber
ſchuß von 1 181 892 1 242 355 Mk Die Abſchreibungen ſind
auf 280 419 677 997 Mt feſtgeſet Hand ungsun koſten er
forderten 499 315 329 344 Mk Der Reingewinn wird mit
462 008 245 068 Mk ausgewieſen Die Höhe der Diridende
wird wieder nicht bekanat gegeben Jm Aufſichtsrat der
Geſellſchaft iſt bekant ich die Verliner Handels Geſellſchaft
vertreten

DeutſchLuxemburgiſche Bergwerks und HüttenAlkt GelDer c herausgekommene Vorſtandsbericht der 10 Prozent
Dividende in Vorſchlag bringt verweiſt bei der Feſtſtellung des
Kohgewinns mit 40 879 885 Mk darauf daß bei den rheiniſchweſt
fäliſchen Werken eine Steigerung der Erzeugung und auf den
Kohlengruben eine erhöhte Förderung zu verzeichnen geweſen
Dagegen habe das luxemburger Werk ganz ungewöhnlich ſtark
unter dem durch die Verkehrsnot hervorgerufenen Koksmangel
gelitten Bei den Nordſeewerken iſt der vlanmäßige r
weit gefördert worden wie dies unter den beſtehenden Werhä
niſſen möglich war Ein weiteres Dock für K e iſt be
ſchafft und in Betrieb S worden Die chon vor dem
Kriege begonnenen Arbeiter Wohnungsbauten verden jetzt fertig
eſtellt ie Beſtände an Materialien 24,6 Millionen und

rikaten 23,5 Millionen haben eine weitere Erhöhung er
ren Die Bewertung iſt auch in dieſem Jahre ſehr

vorgenommen Die Zunghme iſt in erſter Linie auf die
weiter durchgeführte Verfeinerung der Erzeugniſſe und die An
gliederung weiterer Betriebe zurückzuführen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helms für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Du ge
Brinkmann für ort und Briefkaſten ein ri

n en gena r gaer eil IIIDruck und Verlag von tto Heondea l

u Sollte die Durchführung bis zum

w

Feuer
er Fu
Steher

zoſen i

ſchluge
fünfmo
der A
und ſi
Regim
Bei de
Batail
den fe

V

Suippe
Feinde
angxif
beider
ſcheiter

genom
verlore
Feinde
auflebe

die in
und 70

N

erneut
weſtlid

von C
Höhe
Fuß fa
lich de
unſere
Feind
von N
der M
ſchluge


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1918


